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Das Geschäft fQr bessere

Damenkonfektion und gute
Stoffe

m

Sa «

Lanüestheater Olöenburg
Leitung : Intendant Dr . RolfRoenneke

Sonnabend , den 24 . November 1934
Außer Anrecht

Eugen Onegin

Oper in 7 Bildern P . Tfchaikowsky

Text nach Puschkin , deutsch von A . Bernhard

Bearbeitung Felix Wolfes

Larina , Gutsbesitzerin . Grika Mölh

l ( ? « Tö » , - r
Mpjewna , Wärterin

Eugen Onegin
Lenski

Fürst Gremin

Ein Hauptmann

Saretzki .

Thea Kemps

Margarete Falke

. Berta Koopmann

. Wolf Hökermayer

Hans Erichsen

Martin Schürmann

Paul Weber

Walther Schulze

Landleule , Gutsbesitzer , Offiziere

Die Handlung spielt teils auf einem Landgure ,

teils in St . Petersburg in der 1 . Hälfte des vorigen Jahrhunderts .

Musikalische Leitung : Albert Bittner

Inszenierung : Fritz Wiek

Chorleitung : Hans Dietrich Kindler

Szenische Entwürfe : Erich Döhler

Tänze : Lilo Feiger

Spielwart : Paul Keimer

Kostüme : Karlhermann Rauienberq und Frieda Wenthe

Masken : Alfons Woliers

Anfang 20 Uhr Pausen nach dem 3 . u . 5 . Bild Ende geg . 22 3/ 4 Uhr
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Eugen Gnegin
1 . Rkt . Eugen Gnegin wird aus
aller Lustbarkeit an das Zterbebett
seines Gheims gerufen . Äls jener stirbt ,
übernimmt er das Gut . Doch weltver¬
achtend will er in Zurückgezogenheit
leben .

Lenski , ein schwärmerischer junger
Dichter , sein einziger Freund , führt ihn
bei der Gutsherrin Larina ein , die zwei
Töchter hat , Glga und Tatjana . Glga ,
Lenskis Verlobte , ist ein lustiger ober¬
flächlicher Backfisch, Tatjana träumerisch
veranlagt . Beim ersten Begegnenver¬
liebt sich Tatjana in Gnegin . Dies ge¬
steht sie ihm schließlich in einem Briefe .
Gnegin ist zwar darüber glücklich , will
aber entsagen , da er glaubt , nicht zum
Ehemann zu taugen . Tatjana ist sehr
unglücklich, liebt und verehrt ihn aber
dennoch .

Wochenspielplan
Donntag 25 . Außer Anrecht

19 — nach

231 / 4

Gastspiel Lena Schlüter
Einmalige Niiffiihrung

Wan uns üfolfte
Tristan : Wilhelm Wagner a . G .

Mag 26 .
Außer Anrecht

EM u . EMb ,
ES und ESb

20 - 223 / 4 Die lustige üJitroe

Dienstag 27 . A 10 20 —
23 tnioia

Mittwoch 28 .
Nachm .«Anr . Nr . 5 151 / , -

181 / .
Die lustige Mwe

IIB u . III A4 20 -
geg . 23

Clinia
Donnerstag 26 . B 10 20 -

221 / 4
llhrlfla , ich erwarte Dicht

Freitag 30 . C 10
20 -

geg . 23

NeuauffüKeung

Peer Wl

Sonnabend 1 . Außer Anrecht 20 - 22
Einmaliges Kanzgastsplel

Daineea
Kleine Preise 0 ,50 - 2 - RM .

Sonntag 2 . Außer Anrecht 191 / , -
22 V ,

Ulioia

dn Vorbereitung :
©per : „ Tiefland " ( Neuanfführnng )

Schauspiel : „ Krach im Hinterhans " ( Erstaufführung )

©perette : „ Polenblut " ( Neuanfführnng )

Das - iesfährlge Weihnachtsmärchen: „ Peterchens Monöfahrt "

Während der Pause in der Wandelhalle des 1 . Ring
Wirtschaftsbetrieb!

Zur unsere flnrechtler
Die Verteilung der Erst - und Neuaufführnugeu auf die einzelnen Anrechte müssen

sich selbstverständlich über die ganze Spielzeit erstrecken .

jtlangi
: Tap «
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2 . Akt . Ball an Tatjanas Nain «̂ "
tag . Gnegin beschließt , sich an Leits
der ihn mit zum Balle geschleppt , :
rächen , indem er mit Glga kokett«
Lenski aber nimmt dies als enW
und fordert Gnegin . 2m Duell erW
Gnegin durch einen unglücklichen H
den einstigen Freund .

3 . Nkt . Ruhelos durcheilt Gnegin !
Welt .

In Petersburg nimmt er an ein»
Ball bei dem Fürsten Gremin teil . $
Gemahlin des Fürsten ist Tatjana .

Leine alte Liebe bricht hervor , i
will Tatjana erringen , denn auch !
liebt ihn wie einst . Doch Tatjana i
ihrem Gatten treu .

6
Vernichtet geht Gnegin von dam «
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